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Sind Solarzellen in der Altstadt von Palma erlaubt? 
(Paula N., per E-Mail) 
Bevor Solarzellen installiert werden dürfen, ist eine 
Genehmigung der Baubehörde einzuholen. Beim 
Thema Fotovoltaik gibt es besonders detaillierte 
Vorschriften. Bevor Sie sich für die Installation von 
Solarzellen entscheiden, sollten Sie sich bei einem 
der vielen auf Solarstrom spezialisierten Unterneh-
men darüber erkundigen, welche Genehmigung 
Sie von den Behörden benötigen und ob eine posi-
tive Antwort zu erwarten ist.  
 
Warum muss ich jedes Jahr die Einkommensteuer 
für Nicht-Residenten an meinen Steuerberater be-
zahlen? Weil die spanische Finanzbehörde nicht 
von ausländischen Konten abbucht? 
(Michael K., per E-Mail) 
Die Antwort von Thomas Fitzner von der Plattes 
Group Mallorca (thomas.fitzner@plattesgroup.net) 
lautet: „Die automatische Abbuchung des Steuer-
betrags (domiciliación) ist vom System her nur  
möglich, wenn die Bank das spanische Finanzamt 
vorab über das Konto eines Steuerpflichtigen  
informiert und diesen mit seiner spanischen  

Steuernummer identifiziert (NIF, gleichlautend wie 
NIE). Das tun nur spanische Banken. Die domici-
liación funktioniert zum Beispiel selbst bei spani-
schen Banken nicht, wenn der Kontoinhaber nicht 
mit der NIF registriert ist, sondern nur mit Pass- 
oder Ausweisdaten – neben ungenügendem Kon-
tosaldo der häufigste Grund für eine fehlgeschla-
gene Abbuchung.“ 
 
Wie wird die Trinkschokolade zubereitet, die  
Mallorquiner in der Weihnachtszeit trinken? 
(Antje P., per E-Mail) 
Die Zutaten für die chocolate a la taza sind Milch 
und Schokolade, diese sollte mindestens 70 Pro-
zent Kakaoanteil haben, es kommt auch chocolate 
para cobertura zum Einsatz oder aber Fertigschoko-
lade. Hier das Rezept für vier Personen: 400 Gramm 
Blockschokolade, 1 l Milch, 30 g Zucker. Die Milch 
erhitzen, wobei sie nicht kochen soll. Zucker ein-
rühren. Wenn er sich aufgelöst hat, die Schokolade 
in kleinen Stücken zugeben.  

Leser fragen die MZ 
E-Mail: leserfragen@mallorcazeitung.es

Barbara Pohle antwortet

Leser fragen die MZ

Auf Mallorca hustet und schnieft es gerade an je-
der Ecke. Nach der dreijährigen Vorherrschaft des 
Covid-19-Erregers kehren die übrigen Atemwegs -
viren zurück. Verschiedene Faktoren tragen zu ei-
ner großflächigen Verbreitung der Viren bei: Die 
meisten Menschen tragen keine Schutzmasken 
mehr; hinzu kommt zumindest zum Teil ein Ver-
lust der Immunität gegen andere Viren, die in den 
vergangenen Jahren kaum aufgetreten waren. Die 
Balearen-Regierung ruft vor allem die Risikogrup-
pen eindringlich dazu auf, sich impfen zu lassen.  

Laut dem jüngsten epidemiologischen Gutach-
ten bleibt das Coronavirus seit Anfang November 
stabil, die Grippe beginnt sich auszubreiten, und 
das bisher vorherrschende RS-Virus, das eher bei 
Kindern Probleme verursacht, tritt langsam den 
Rückzug an. „Es handelt sich dabei um die zu die-
ser Jahreszeit üblichen Viren. Neben RSV, Covid-19 
und Influenza gibt es noch andere Coronaviren, 
Adenoviren, Rhinoviren ... Sie alle sind sehr ähnli-
che Erreger, die Erkältungen und Infektionen der 
oberen Atemwege verursachen“, sagt Javier Arranz, 
Sprecher des Ausschusses für Infektionskrankhei-
ten der Balearen.  

Einige Betroffene infizieren sich derzeit mit 
mehreren Viren hintereinander. „Es kann vorkom-
men, dass man eine Erkältung hat, die durch ein 
Rhinovirus verursacht wird, und wenn sie abklingt, 
infiziert man sich mit einem Adenovirus, und dann 

wird man erneut krank, weil diese beiden Viren 
keine gemeinsame Immunität haben“, erklärt Ar-
ranz. Die schwersten Krankheitsverläufe würden 
RSV, Covid-19 und Influenza verursachen. Alle ande-
ren Viren seien eher harmlos. 

Eine vorsichtige Prognose für die Feiertage gibt 
Arranz auch ab. Er erwartet, dass Covid-19 aufgrund 
der stärkeren sozialen Interaktion etwas anziehen 
könnte. Bereits die Woche mit den beiden Feierta-
gen Anfang Dezember habe ein weiteres Ausbreiten 
von Erregern gezeigt, weil die Menschen mehr ge-
reist waren und sich mehr getroffen hatten. 

Die Balearen-Regierung rät besonders Personen 
aus Risikogruppen, sich „so bald wie möglich“ ge-
gen das Grippevirus und natürlich auch gegen Co-
vid-19 impfen zu lassen. Ausdrücklich ruft sie auch 
zur Impfung von Kindern im Alter zwischen sechs 
Monaten und fünf Jahren auf. Für die Grippeimp-
fung kann unter der Telefonnummer 971-21 19 99 
ein Termin vereinbart werden. Es ist aber auch 
möglich, sich ohne Termin im ehemaligen Kran-
kenhaus Son Dureta, im Espacio Francesc Quetglas 
(nahe Ikea, beide Palma) sowie in der früheren Ka-
serne General Luque in Inca und bei der Impfstel-
le „Covid-Express“ in Manacor impfen zu lassen 
(8.30–19.30 Uhr). Die Termine für eine kombinierte 
Grippe-Covid-Impfung sind Risikogruppen vorbe-
halten und müssen auf dem Portal BoitCita verein-
bart werden. Ansonsten steht die Grippeimpfung 
auch anderen Personengruppen frei, genügend 
Impfdosen sind vorhanden. 

Sich gegen die 
Viren wappnen
Balearen-Regierung ruft eindringlich zur Grippeimpfung auf
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Toby Romeo & Leony
Crazy Love
Rosa Linn
Snap
Dermot Kennedy
Kiss me
Alle Farben feat. PollyAnna
Let it Rain Down
Gentleman
Mad World
Sebastián Yatra
TV 
Laurell
Love it
Alvaro Soler & Nico Santos
Candela 
David Guetta, Becky Hill, Ella Henderson
Crazy what love can do 
Rosalía
Despechá
Maluma
Junio 
Harry Styles
Last Night Talking
Macaco, Vicente Garcia
Una conexion 
David Guetta & Bebe Rexha
I'm good (Blue)
Ava Max
Maybe you're the problem
Nico Santos
Weekend Lover 
Tove Lo
2 die 4
Chayanne 
Como Tú y Yo
Tom Gregory
Forget somebody
Dennis Mansfeld feat. Roberta Fauteck
Viva la Vida (Inselradio Sommer Song 2022)

Andrew Spencer
Give It To Me
Bob Marley
One Love


